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 …ei fach schön!  
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Energie-Tag Büron vom 4. September 2021 

 
 
Einfach einsteigen in die Energie-Wende! Effizient und flexibel 
wachsen bis zum komfortabel gesteuerten Eigenstrom. An der 
interessanten Strom- und Wärmeweltausstellung hat es sicher 
auch etwas Spannendes für Sie dabei.  
 

Den Sonnenstrom durch den Tag ins eAuto laden und in der 

Nacht mit dem eAuto das Haus damit speisen - den Haus-Akku 

auch als eAuto nutzen, genial! Der Energie-Tag Büron zeigt wie. 

Die Kraft der Sonnen-Energie wird mit einer Carrera Bahn und 

einem Velo erklärt und erlebbar gemacht. 

 

Sie können über zehn alltagstaugliche und zahlbare Elektro-

Fahrzeuge aus acht Ländern selber gratis testfahren. Auch ein 

gutes Elektro-Nutzfahrzeug für Gemeinden und Firmen wird ge-

zeigt und kann ausprobiert werden.  

 

Zu diesen Attraktionen werden wir auch gerne unsere gemeinde-

eigenen realisierten Projekte zur Besichtigung öffnen: Photovol-

taik-Anlage und Fernwärmeanlage. Wir eröffnen auch unsere 

neu erstellten CarSharing- und eAuto LadeService-Angebote. 

 

Der Besuch der Ausstellung ist gratis und lohnt sich auf jeden 

Fall. Wir freuen uns Sie am Energie-Tag zu begrüssen! 

 
 
Gemeinderat Büron 
 
(Foto Titelseite: EnergieTeam.LU Surental & Region Sursee) 

Poschtab 



E i n w o h n e r g e m e i n d e  B ü r o n  
 
 
 

Lernende Gemeindeverwaltung 
 

Wir begrüssen Vanessa Fellmann als neue Lernende auf der Gemeindever-
waltung Büron. Vanessa Fellmann, wohnhaft in Mauensee, wird ihre Ausbil-
dung zur Kauffrau vom 1. August 2021 bis 31. Juli 2024 absolvieren. 
 

Wir wünschen ihr viel Erfolg und Freude bei der Arbeit! 
 
 

Neue Mitarbeiter im technischen Dienst 
 

Aufgrund der anstehenden Pensionierung unseres langjährigen Mitarbeiters Peter Hutmacher und 
der Kündigung von Thomas Trachsel wird unser Team vom technischen Dienst der Gemeinde Büron 
mit der Anstellung von zwei neuen Mitarbeitern ergänzt. 

 
Auf den 1. September 2021 wird Marc Bucher aus Geuensee seine Arbeit be-
ginnen. Marc Bucher ist wohnhaft in Büron, gelernter Landschaftsgärtner und 
wird für die Grünpflege und unsere Aussenanlagen verantwortlich sein.  
 
Komplettiert wird das Werkdienst-Team durch Joel Bär, 
der seine Arbeit am 1. Oktober 2021 startet. Joel Bär ist 
wohnhaft in Sursee und gelernter Sanitärinstallateur. Er 
wird insbesondere mit den Aufgaben in der Wasserversor-
gung und der Betreuung der Mehrzweckhalle betraut.  
 
Da Peter Hutmacher Ende Jahr in den wohlverdienten Ru-
hestand treten wird, übernimmt auf diesen Zeitpunkt Simon 

Wey die Arbeiten bei den Schulanlagen. Simon Wey wird im Herbst Joel Bär in 
die neuen Aufgaben der Mehrzweckhalle einführen und die Aufgaben bei den 
Schulanlagen übernehmen. 
 
Selbstverständlich dürfen wir weiterhin auch auf die Dienste von Dilek Demircioglu zählen, die das 
Team des technischen Dienstes seit sieben Jahren mit grossem Einsatz als Reinigungskraft in ver-
schiedenen Bereichen unterstützt. 
 
Wir heissen Marc Bucher und Joel Bär herzlich willkommen und freuen uns sehr auf die künftige 
Zusammenarbeit. 
 
 

Informationen der Einwohnerkontrolle 
 

Einwohnerstand am 17. August 2021 2'713 
 

Zunahme von 13 Einwohnern gegenüber dem Vormonat mit 2'700 Einwohner. 
 
 

Gemeindeversammlung vom 28.09.2021; Terminverschiebung 
 

Der Gemeinderat hat die Gemeindeversammlung für die Gesamtrevision der Ortsplanung auf den 
28. September 2021 festgesetzt. Innerhalb der Auflagefrist sind acht Einsprachen eingegangen. In 
der Zwischenzeit haben diverse Einspracheverhandlungen stattgefunden. Der Verhandlungspro-
zess beansprucht jedoch mehr Zeit als ursprünglich geplant. Der Gemeinderat hat somit beschlos-
sen, die Gemeindeversammlung zu verschieben. Mit der Festlegung eines neuen Versammlungs-
termins wird zugewartet, bis alle Verfahren weiter fortgeschritten sind. 
 
 

Marc Bucher 

Joel Bär 

Vanessa Fellmann 
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Grüngutabfuhren 
 

Donnerstag, 02. September 2021 Donnerstag, 23. September 2021 
Donnerstag, 09. September 2021 Donnerstag, 30. September 2021 
Donnerstag, 16. September 2021 
 

Die Sammlungen erfolgen durch die Josef Frey AG (Tel. 041 925 77 77). 

 
Giftsammlungen im Kanton Luzern  
 

Entrümpeln Sie Ihren Haushalt von giftigen Stoffen. Nutzen Sie nach wie vor die Entsorgungsmög-
lichkeiten in den Luzerner Apotheken und Drogerien. Die nächsten Giftsammlungen finden, vorbe-
haltlich der Covid-19-Situation, wie folgt statt: 
 

Gemeinde  Wann Zeit Wo 
Vitznau 18.09.2021 09:00-12:00 Schulhausplatz, Rigiweg 1 
Hochdorf 14.05.2022 09:00-12:00  Schulhaus Sagen, Sagenbachstrasse 35 
Kriens 24.09.2022 10:00-14:00 Schulhaus Meiersmatt, Südstrasse 36 
Menznau 22.10.2022 09:00-12:00 Areal Rickenhalle, Rickenstrasse 5 
 

Wichtige Hinweise 
 

 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 

 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben.  

 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtliche Lage-
rung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 

 Giftabfälle nicht mischen 

 
Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitslose 
 

Au fden 1. Juli 2021 ist das neue Bundesgesetz über Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitslose 
(ÜLG) in Kraft getreten. Überbrückungsleistungen (ÜL) sichern die Existenz von Personen, die kurz 
vor dem Rentenalter ihre Erwerbsarbeit verloren haben, bis zum Zeitpunkt, in dem sie ihre Alters-
rente beziehen können. Überbrückungsleistungen sind Bedarfsleistungen und werden ähnlich be-
rechnet wie die Ergänzungsleistungen zu einer AHV- oder IV-Rente. Arbeitslose, die nach dem 
60. Geburtstag von der Arbeitslosenversicherung ausgesteuert werden und kein ausreichendes Ein-
kommen mehr finden, können bis zur Pensionierung Überbrückungsleistungen erhalten. Die Über-
brückungsleistungen werden durch allgemeine Bundesmittel finanziert. Die Kantone sind für den 
Vollzug und die Auszahlung der Überbrückungsleistung zuständig. Sie bestehen aus jährlichen Leis-
tungen, die monatlich ausbezahlt werden sowie der Vergütung von Krankheits- und Behinderungs-
kosten.  
 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website der WAS Ausgleichkasse Luzern:  
www.ahvluzern.ch/produkte/ueberbrueckungsleistungen-fuer-aeltere-arbeitslose/  

 
Mitarbeit in der Kerngruppe zur Entwicklung unseres Dorfkerns 
 

Bund und Kanton fördern gemeinsam Projekte zur Neuen Regionalpolitik (NRP). Ziel ist durch NRP-
Projekte die Standortvoraussetzungen zu verbessern, Innovationen zu fördern sowie die Wertschöp-
fung und Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. Aus unserer Region haben bereits Knutwil und Buttis-
holz ein solches NRP-Projekt erfolgreich umgesetzt.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, ein NRP-Projekt für die Entwicklungs- und Nutzungsstrategie 
rund um das Zentrum zu starten. Auch sollen Synergien aus dem Businesspark genutzt werden. Zu 
diesem Zweck wird eine Kerngruppe gebildet. 
 
Für die Mitarbeit in der Kerngruppe zur Entwicklung von Projekt- und Nutzungsideen für den Dorf-
kern, suchen wir interessierte Einwohner*innen die das Projekt mit ihrem ortsspezifischen Know-
how begleiten, das Vorgehen kritisch prüfen und bei Veranstaltungen mithelfen. Haben wir Ihr Inte-
resse geweckt? Dann dürfen Sie sich gerne bei der Gemeindepräsidentin, Prisca Vogel, melden 
(Tel. 079 400 56 28 oder prisca.vogel@bueron.ch). 
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Wasserversorgung; Ablesen Wasseruhren 
 

Im September sind jeweils die Zähler der Wasseruhren abzulesen. Diese 
Daten dienen zur Rechnungsstellung für den Wasserverbrauch. Jedes 
zweite Jahr erfolgt die Ablesung durch die Gemeinde. Im Zwischenjahr wird 
jeder Haushalt mit einer Meldekarte bedient. Auf der Meldekarte ist der Zäh-
lerstand der Wasseruhr vom Eigentümer zu notieren und der Gemeindever-
waltung zu retournieren. Bei ungefähr der Hälfte der Haushalte werden bis 
Mitte September 2021 die Meldekarten verschickt. Bei den restlichen Haus-
halten erfolgt das Ablesen durch das Personal der Wasserversorgung. Wer 
keine Meldekarte erhält, wird gebeten, dem beauftragten Mitarbeiter Simon 

Wey Zutritt zur Wasseruhr zu gewähren. Stefan Burkard (Burkard & Partner AG) wird bei einigen 
betroffenen Haushaltungen die Zähler auswechseln, bitte gewähren Sie auch ihm Zutritt. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 

Der Kanton Luzern nimmt den Boden unter die Lupe 
 

Um fruchtbaren Boden langfristig zu schützen, müssen wir seinen Aufbau, Zusammensetzung und 
Qualität kennen. Aktuell finden in der Gemeinde Büron Feldarbeiten zur Bodenkartierung statt. Eine 
Bodenkarte gibt Aufschluss über die Bodeneigenschaften, -typen und -qualität sowohl in der Fläche 
als auch in der Tiefe. Dafür werden in einer ersten Phase pro Grosseinheit mit ähnlichen Bodenei-
genschaften Bodenprofile ausgehoben, welche bei der Kartierung als Referenzpunkte dienen. Das 
Profil, eine ca. 1.2 m tiefe Grube, die den Bodenaufbau zeigt, gibt detaillierte Auskunft über den 
Aufbau und den Wasserhaushalt des Bodens. Sie bleiben für vier bis sechs Wochen bestehen. In 
einer zweiten Phase wird mit dem Handbohrer ungefähr alle 50 Meter eine Bohrprobe entnommen 
und vor Ort beurteilt. Damit können zusammenhängende Flächen mit ähnlichen Bodeneigenschaf-
ten ausgeschieden und in einer Karte dargestellt werden. 
 
Weitere Informationen zur Bodenkartierung im Kanton Luzern finden Sie auf der Webseite 
www.uwe.lu.ch/themen/Bodenschutz/Bodenkarte und www.fruchtfolgeflaechen.lu.ch. Die Karten 
werden anschliessend auf dem kantonalen Geoportal veröffentlicht. 
 
 

Bäumen und Hecken; Aufruf zum Zurückschneiden 
 

Damit der Fuss- und Fahrzeugverkehr nicht durch Bäume und Hecken be-
hindert ist, bitten wir alle Grundeigentümer den Fahrbahn- und Trottoirbe-
reich von Ästen freizuhalten. Ebenfalls sind Sträucher und Bäume im 
Sichtbereich von Einmündungen, Kreuzungen und Zufahrten zurückzu-
schneiden. 
 

Wir bitten Sie, die Arbeiten bis spätestens Mitte Oktober vorzunehmen  
oder in Auftrag zu geben. Unterlassene Arbeiten der Grundeigentümer er-
folgen durch die Gemeinde auf Kosten der Eigentümer. Wir sind um Ihre 
Mitarbeit dankbar. 

 
 

 

Wir halten unsere Gemeinde sauber; Helfen Sie mit! 
 

Aus Rücksicht auf unsere Umwelt, die Mitbewohner und Tiere wird die Bevöl-
kerung gebeten, keinen Abfall und Hundekot achtlos liegen zu lassen. In der 
ganzen Gemeinde sind zahlreiche Abfallbehälter und Robidog-Sammelbehälter 
für die fachgerechte Entsorgung vorhanden. Die Pferdehalter werden gebeten, 
den Pferdemist auf öffentlichem und privatem Grund Dritter zu beseitigen. 
Hausmüll können in den entsprechenden Gebührensäcken der Kehrichtabfuhr 
übergeben werden. Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

 
 

Beispiel Sonnenrainstrasse 
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Öffentliche Dampffahrten; Bitte einsteigen 
 

Am Sonntag, 29. August 2021 und Sonntag, 26. September 2021, fährt die 
Dampfbahn der Sursee–Triengen Bahn AG zwischen Sursee und Triengen 
nach Fahrplan. Eine Reservation im Voraus ist nicht nötig. Steigen Sie spon-
tan an einem unserer Bahnhöfe in den Zug ein und geniessen Sie die nos-
talgische Bahnfahrt. Das Billet lösen Sie bequem im Zug. Die Fahrt können 
Sie an jedem Bahnhof unterbrechen und später wieder zusteigen. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.dampfzug.ch. 
 
 

Kostenlose Umweltberatung für die Luzerner Bevölkerung 
 

Die Umweltberatung Luzern bietet kostenlose Beratungen rund um die Themen Natur, Umwelt und 
Energie. Sei es per Mail (info@umweltberatung-luzern.ch), per Telefon (041 412 32 32) oder direkt 
vor Ort im Bourbaki Gebäude (Löwenplatz 11, 6004 Luzern). Sie besitzen eine umfassende Umwelt-
bibliothek, welche ein Teil der Luzerner Stadtbibliothek ist. Zusätzlich werden kostenlose Geräte 
(div. Messgeräte, Wärmebildkameras, Fotofallen, Feldstecher, usw) verliehen, welche über ihre 
Website reserviert werden können. Die Umweltberatung wird vom Kanton Luzern finanziert und steht 
der gesamten Luzerner Bevölkerung kostenlos zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter der Webseite www.umweltberatung-luzern.ch.  
 
 

Regionales Bauamt RBS 
 
Über den Traum vom Haus 
Bauamt als Kontrollstelle und Service Public 

 
von Reto Wicki, Leiter Regionales Bauamt RBS 

 
Es beginnt mit einem Traum! Die Terrasse mit einer schönen 
Verglasung ergänzen, zusätzlich Raum gewinnen. Die alte Öl-
heizung umweltgerecht ersetzen. Den verwucherten Garten zur 
Oase umwandeln. In Herz und Kopf gewinnt der Traum an Wirk-
lichkeit. Mit Elan geht es an die Umsetzung. Geübt von Online-
handel und Apps, ist zwischen Absicht und Verwirklichung nur 
ein Klick oder Wisch. Ungeduld als steter Begleiter unserer Zei-
ten. Viele Hürden drohen den Traum in einen Alptraum zu ver-
wandeln. Enttäuschung und Frust keimen. Oft werden Behörden 
als Verhinderer und Paragraphenfanatiker zitiert.   
 
Als Leiter vom Regionalen Bauamt RBS in Geuensee, verantwortlich für die Gemeinden Büron, Geu-
ensee und Knutwil, ist es mir ein grosses Anliegen, dass wir zusammen möglichst viele Träume 
wahr werden lassen können. Effizienz von unserer Seite betreffs Präzision in Aussage und Verläss-
lichkeit für Ablauf wie Terminierung. Das RBS agiert hauptsächlich als Kontrollstelle der von uns 
allen gemeinsam definierten Spielregeln. Gesetze, Verordnungen, Reglemente als Ergebnisse de-
mokratischer Prozesse sind unser Werkzeug. Gerne verstehen wir uns als Schiedsrichter, der vor 
der Ausfühurng die geplanten Absichten korrekt, gleichwertig und fern jeglicher Willkür beurteilt. Die 
Behörde soll weder als Polizist noch Gegner von Träumen in unserer Gesellschaft verstanden wer-
den, sondern Teil unseres Zusammenlebens sein. 
 
Unsere Werkzeugkasten ist vielfältig. Planungs- und Baugesetz vorne weg, Energiegesetz, Stras-
sengesetz, Gesetz über die Verwaltungspflege, um nur eine Auswahl auf kantonaler Ebene zu er-
wähnen. Ergänzt mit Regularien auf bundes- und kommunaler Ebene. Den Über- und Durchblick 
innerhalb dieses Werkzeugkastens zu wahren in Zeiten von unaufhörlich steigenden Forderungen 
ist unsere Kompetenz. Hierzu dürfen wir auf die Erfahrung von technischen Beratern der Kost + 
Partner AG sowie Bucher + Partner AG zählen. Ihrerseits betreuen sie Gemeinden in der Region 
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Sursee. Sie gewähren uns aktuellste Beurteilung und Rechtsgleichheit im regionalen Vergleich. Eine 
fachliche Umsetzung der viel diskutierten und gewünschten Harmonisierung im gelebten helveti-
schen Föderalismus, ohne Gemeindehoheiten einzuschränken. 

 
Sie als Investor, Bauherr, Planer helfen uns bei der ef-
fizienten Erledigung. Vollständige, korrekte Dossiers 
ermöglichen die geforderte und versprochene Dienst-
leistung pünktlich und fristgerecht zu erledigen. Nach-
forderungen wegen Unvollständigkeit oder Rückwei-
sungen, weil nicht korrekt oder missverständlich, füh-
ren allseitig zu Mehraufwand und Missmut. Analog zu 
ihrer Erwartung als Bauherr gegenüber Handwerkern, 
dass die Erfüllung entsprechend der “Regel der Bau-
kunst” erfolgt, helfen uns ordentliche Planunterlagen 
und vollständige Formularien bei der Prüfung. Wissen 

und Erfahrung sind in der Vorbereitung Ihres Traumes von Nöten. Für manche Laien eine enorme 
Herausforderung. 
 
Vergleiche zur Verdeutlichung? Bleiben wir zu Beginn bei den Handwerkern. Ersetzen sie ihre Fens-
ter am Haus selber oder ziehen sie einen erfahrenen Fensterbauer hinzu? Trauen sie sich Arbeiten 
an der Elektroinstallation selber zu oder rufen sie ihren Installateur? Ich bin überzeugt, dass nur eine 
kleine Minderheit von Nichtautomechanikern, d.h. Laien fähig sind Autoreifen zu ersetzen. Letzlich 
darf der Vergleich mit der Steuererklärung in zweierlei Hinsicht dienen. Einerseits ist das Ausfüllen 
der geforderten Formulare eine enorme Herausforderung und anderseits ist sich jeder Bürger be-
wusst, dass falsche Angaben zu ungewollten und unangenehmen Forderungen des Fiskus führt. 
Wir bevorzugen, dass unser Treuhandexperte die Steuererklärung ausfüllt. Niemand überlässt der 
Behörde ein Blankocheck. 
 
Meine Absicht? Auch einfachste Bauvorhaben lösen in unseren Zeiten eine grosse Zahl von Forma-
litäten aus. Pläne nach “der Regel der Baukunst” sind unser A und O. Die Komplexität ist nicht nur 
technischer Natur, sondern auch rechtlicher. Den gewünschten Stopp der Zersiedelung, Verdichtung 
innerhalb Siedlungen, steter Bevölke-
rungszuwachs führen zu immer neuen Re-
gularien, um Konflikten vorzubeugen. Nur 
noch wenige Bauvorhaben, die ohne legi-
time Ausnahmebewilligung bewilligt wer-
den können. So können wir nur den gut ge-
meinten Ratschlag geben, dass es sich 
nicht nur für Fenster, Elektroinstallation, 
Reifenersatz oder Steuererklärung lohnt, 
fachlich kompetente Unterstützung zuzu-
ziehen, sondern auch für Ihren anfänglich 
zitierten Traum. Planer und Architekten in 
der Region sind in diesem Sinne Ihre Ex-
perten des Vertrauens und garantieren die 
Verwirklichung ihres Traumes. 
 
Gerne helfen wir Ihnen recht- und frühzeitig zu ihrem Traum den effizienten und richtigen Weg ein-
zuschlagen. Besuchen sie uns auch auf unserer Homepage www.rbs-lu.ch.  
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WAS – Prämienverbilligung 2022
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen:
• mit steuerrechtlichem Wohnsitz am 1. Januar 2022 im Kanton Luzern
• die einem obligatorischen Krankenversicherer angeschlossen sind
• sofern die Richtprämie höher ist als ein bestimmter Prozentsatz des  

massgebenden Einkommens.

Anspruch auf mindestens 80 % der Richtprämie haben:
• Kinder, sofern das massgebende Einkommen der Eltern einen bestimmten 

Wert nicht übersteigt.

Anspruch auf mindestens 50 % der Richtprämie haben:
• junge Erwachsene (Jahrgang 1997 bis 2003), sofern sie sich am  

1. November 2021 in einer mindestens 6 Monate dauernden Ausbildung  
befinden und das massgebende Einkommen der Familie einen bestimmten 
Wert nicht übersteigt.

Online-Anmeldung 

Die Anmeldung kann direkt im Internet unter ipv.was-luzern.ch erfasst oder  
bei der Ausgleichskasse Luzern und bei der AHV-Zweigstelle der Wohn-
sitzgemeinde beantragt werden. Jetzt anmelden bis 31. Oktober 2021.

Information und Beratung
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern 
www.was-luzern.ch/ipv 
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes6



 

 

B e g l e i t g r u p p e  W o h n e n  i m  A l t e r  

 

Erste Resultate der Umfrage unter den Seniorinnen und Senioren 60+ 

in der Gemeinde Büron 

 
Die Begleitgruppe hat einen umfangreichen Fragekatalog bezüglich der alltäglichen 

Lebenssituation der Generation 60+ erstellt. Dabei wurden unter anderem Themen der sozialen 

Vernetzung, der Mobilität, der Gesundheit und der Wohnsituation angesprochen. 

Die Gemeinde hat in der Folge 557 Fragebogen versendet. Der Rücklauf betrug 134, was einer 

Quote von 24% entspricht. Mit dem Rücklauf dürfen wir zufrieden sein. Die Möglichkeit zusätzliche 

Bemerkungen anzubringen wurde ebenfalls rege benutzt. 

Die grosse Mehrheit der Befragten ist mit ihrer Lebenssituation zufrieden. Zusammenfassend möch-

ten wir folgende Punkte erwähnen: 

- Ernährung und Gesundheit: Die grosse Mehrheit ist überzeugt, gesund und abwechslungs-

reich zu essen, indem sie selber kocht. Nur ein Viertel der Befragten könnten sich vorstellen, das 

Essen liefern zu lassen. Ein weiterer Viertel wäre offen für Beratung auch im Sinne eines ge-

sundheitsfördernden Lebensstils. 
 

- Soziales und Sport: Ein grosses Bedürfnis ist Bewegung jeglicher Art in der Natur. Unsere 

Senioreninnen und Senioren sind mehrheitlich täglich zu Fuss unterwegs. Halbtages- und Tage-

swanderungen sind gefragt. Die Freizeit wird dominiert durch Sport, Reisen, Wandern und unter 

Freunden verweilen. Der Garten, Werken und musische Tätigkeiten sind ebenfalls hoch im Kurs. 
 

- Kommunikation, Wissen von 60+ nutzen: Unsere Senioreninnen und Senioren sind durchaus 

Computer affin für die tägliche Nutzung im Sinne «was ich weiss, genügt mir». Gut die Hälfte der 

Befragten wäre offen für Neues und könnten sich auch vorstellen, ihr Wissen mit anderen zu 

teilen. Pro Senectute und andere Organisationen für Senioren sind erstaunlicherweise wenig 

bekannt. 
 

- Mobilität: Mehrheitlich sind die Senioreninnen und Senioren mit dem eigenen Auto oder zu Fuss 

unterwegs, sekundär mit dem ÖV. Für den Fussgängerverkehr wurden folgende negativen 

Punkte erwähnt: Bahnübergang an der Bahnhofstrasse (nicht von der Fahrbahn getrennt, 

schwierig mit Rollator/Rollstuhl), kein öffentliches WC im Zentrum und wenig «Plauderbänklis» 

im Moos. Für die Fussgänger wird der Veloverkehr zum Teil zu einem Problem.  
 

- Jetzige Wohnsituation:40% bewohnen ein Einfamilienhaus und gut die Hälfte der Befragten 

wohnten ausserhalb des Zentrums. Bei allen Wohnformen handelt es sich meistens um 2 Per-

sonen-Haushalte, die mit Ihrer jetzigen Wohnform zufrieden sind. Die abgefragte zukünftige 

Wohnsituation (in 10 bis 15 Jahren) zeigt einen überwiegenden Wunsch nach einer Alterswoh-

nung mit zusätzlichen Dienstleistungen wie Wäscheservice, Restaurant und Pflegediensten, etc. 
 

- Allgemeines und Informationen: Zusammengefasst ist diese Altersgruppe mit den Einkaufs-

möglichkeiten im Dorfzentrum für den Alltagsbedarf zufrieden. Ebenfalls eine Mehrheit ist mit 

den verfügbaren Informationen über das Dorfleben zufrieden. Das Poschtab ist das beliebteste 

Mittel vor den Tageszeitungen und dem Büron App. Für Unterstützung wird vorwiegend auf die 

Hilfe von Familienangehörigen gesetzt. 

 

Der Gemeinderat und die Begleitgruppe danken allen für die Teilnahme an dieser Umfrage. Dieser 

ersten Sichtung der Antworten wird eine vertiefte Betrachtung folgen mit möglichen Massnahmen. 

Die Begleitgruppe wird Sie über das weitere Vorgehen informieren. 
 

Kontakt:  Begleitgruppe «Wohnen im Alter», Bahnhofstrasse 10, 6233 Büron 

  E-Mail: matthias.mueller@bueron.ch 
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S c h u l e  B ü r o n  
 
 

Eröffnung Schuljahr 2021/22 

Am Montag, 23. August 2021 startete das neue Schuljahr für alle Schülerinnen und Schüler. Die 
Hoffnung, das neue Schuljahr nach den Sommerferien ohne Corona-Massnahmen eröffnen zu 
können, erfüllte sich leider nicht. So werden wir sicher bis in den Herbst hinein mit den bisherigen 
Massnahmen leben müssen.  
 
Um 8.15 Uhr trafen sich alle an der Schule Beteiligten zur 
traditionellen Eröffnungsfeier in der Kirche. Der offizielle 
Schulstart fand um 9.00 Uhr für die Primarschule bzw. 9.30 
Uhr für den Kindergarten in den jeweiligen Klassenzimmern 
statt.  
 
«Mut zur Brücke», das neue Schulmotto, wird zum Anlass 
genommen, nach der distanzierten «Coronazeit» wieder 
vermehrt aufeinander zuzugehen. Einerseits soll dies durch 
organisierte Begegnungen wie Klassen- und Schülerrat 
geschehen, darf aber auch ganz individuell in den Klassen 
unter den Schülerinnen und Schülern und den Lehrpersonen 
erfolgen. Eine schon länger pendente Idee, das Gotti-Götti-
System, wurde anlässlich der Begrüssungsfeier am Vormittag 
des ersten Schultages umgesetzt.  
Sinnbildlich boten die Schülerinnen und Schüler der 5./6. 
Klassen Hand zur Unterstützung und Begleitung, als die Kindergartenkinder und die Schülerinnen 
und Schüler der ersten Klasse über eine symbolische Brücke, eine erhöhte Langbank, balancieren 
mussten. Als Erinnerungsgeschenk erhielten die «Gottenkinder» einen Holzherz-Anhänger. Wie 
jedes Jahr unterstützte der Elternrat die Lehrerschaft beim Begrüssungsanlass, vielen Dank.  

Bild: Begrüssungsritual unter Beihilfe des Elternrates (Bild aus redaktionellen Gründen aus einem anderen Schuljahr) 

 
 
 
 

Alle Lehrpersonen und 
Mitarbeitenden starteten das 
neue Schuljahr schon ein paar 
Tage vorher mit dem 
sogenannten «Teamzeittag», 
welcher ganz unter dem Motto 
«Mut zur Brücke» stand und in 
der Stadt Luzern durchgeführt 
wurde. 
Die Leuchtenstadt mit den vielen 
Brücken war ein idealer Ort, das 
Jahresmotto in mehrerer Hinsicht 
symbolisch zu leben. Wir als Ein-
heimische wurden überrascht, 
wie viel Neues es zu erfahren 
gibt, wenn man den «Mut zur 
Brücke» aufbringt. 

 
Bild: Lehrpersonen mit Guide am Treffpunkt zur Stadtführung 
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Hinweis zum «Schuelfäscht» 

Gerne möchten wir das «Schuelfäscht», welches wir bereits zum zweiten Mal verschieben mussten, 
am Donnerstag, 30. Juni 2022 durchführen. Zumindest das neue Schuljahresmotto passt nach wie 
vor bestens zum Thema der Begegnungen. Ich hoffe, dass es nun klappt. 

Zum Schluss wünsche ich unseren Schülerinnen und Schülern, ihren Lehrpersonen und allen 
Mitarbeitenden und Mitwirkenden ein bereicherndes, beglückendes und sich normalisierendes  
Schuljahr 2021-22 und danke schon jetzt allen für eine partnerschaftliche und wohlwollende 
Zusammenarbeit.  

 

Beat Stirnimann, Schulleiter  

 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

S p i e l g r u p p e  B ü r o n +  
 

 
 

Am 30.8. respektive am 3. September starten wir mit der Spielgruppe ins neue Spielgruppenjahr. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr mit den Walzwergen oder/und den Spielmäusen. 

 

Es freut uns, dass Claudia Heiniger neu unser Leiterinnenteam ergänzen wird.  

Claudia Heiniger besucht im Moment die Ausbildung zur Spielgruppenleiterin und 
ist Mutter von 3 Mädchen. 

Sie wird jeweils am Freitagmorgen mit Iren Feldmann die Spielmäuse betreuen. 

Herzlich willkommen in unserem Team. 

 

  

 

Spielgruppen-Anmeldungen für das Schuljahr 21/22 sind auch während des Spielgruppenjahres 
möglich. Es sind alle Kinder ab 3 Jahren herzlich willkommen. Die Anmeldungen nehmen wir gerne 
über unsere Website www.spielgruppe-bueron.ch entgegen. Mit dem unten angeführten Link 
gelangen Sie direkt zum Anmeldetool. 

 

 
         direkt zur Anmeldung     

 
 
 
Ursula Hodel, Leitung Spielgruppen 
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B o r g g u u g g e r  B ü r o n  
 
 
 
 
 
 
 
 

Film ab!!! 
 

Hollywood trifft Büron und die Borgguuger sind mittendrin. Vor nicht allzu langer Zeit wurden wir 
Borgguuger angefragt für den Film der Gemeinde Büron, die musikalische Untermalung 
beizusteuern. Da mussten wir nicht lange überlegen, natürlich wollten wir! Kurzerhand wurde Römi 
aus dem Tambi-Ruhestand geholt und Proben einberufen, um dieses cineastische 
Gemeinschaftsprojekt umzusetzen. Die Begeisterung war riesig nach dieser langen, erzwungenen 
Pause endlich wieder die Instrumente in den Fingern zu halten. Und nach 3-4 Wochen klang das 
ganze schon wieder als hätte es 2020 nie gegeben. Liebe Gemeinde, wir freuen uns riesig auf 
euren Film und hoffen das auch Sie liebe Leser genauso viel Spass wie wir an diesem Projekt 
haben werden. 
 
 
Nun schauen wir nach vorne und «blangen» schon sehnlichst auf die OV und damit auf den 
Beginn unserer Proben Anfangs September. Ach übrigens, bis zu dieser nehmen wir noch 
Mitglieder auf und freuen uns sehr weitere Fasnächtler in unserer Guugenfamilie begrüssen zu 
dürfen. Weitere Infos finden Sie unten oder unter www.borgguugger.ch. Wir sehen uns dort! 
 
 
Bis dahin bliibed gsond. 
 
 
Euchi Borgguugger Büron 
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K u l t u r g r u p p e  B ü r e v e t t e  

 

Mis Büüre verzöut Gschechte - Einleitung 

 

 
Liebe Poschtab-Leser*innen, liebe Büroner*innen 

 

 

Jeden Monat erscheint unsere Gemeindezeitung Poschtab, die viele spannende, wichtige und un-

terhaltsame Informationen zu unserer Gemeinde enthält. Wir von der Kulturgruppe Bürevette möch-

ten auch unseren Beitrag dazu leisten. Dafür brauchen wir aber eure Hilfe! 

 
Von nun an wird in jeder Ausgabe eine Seite für einen Gast-Beitrag reserviert sein. Und da kommt 

ihr, liebe Einwohner*innen, ins Spiel. Ihr seid eingeladen eure eigenen Berichte fürs Poschtab zu 

verfassen. 

 
Thematisch gibt es keine Vorgaben. Ihr könnt also von einem Buch, das ihr gelesen habt, über einen 

tollen Ausflug mit Freunden bis hin zu einem leckeren Rezept oder einer spannenden Geschichte 

aus eurem Leben alles mit der Gemeinde teilen, was ihr teilen möchtet.  

 
In den nächsten drei Ausgaben erscheinen Berichte, die wir bereits im Voraus kuratiert haben und 

einen ersten Eindruck von diesem langfristigen Projekt geben sollen. Lasst euch davon zu einem 

eigenen Beitrag inspirieren und ermutigen! 

 
Wenn ihr interessiert seid einen Bericht zu schreiben, Ideen, Fragen oder sonstige Inputs habt, könnt 

ihr euch jederzeit an mich wenden:  

 
Noah Studer: noah.drum@yahoo.de 

 
Oder natürlich auch an die anderen Mitglieder von Bürevette. 

 
Wir, und die gesamte Leserschaft, freuen uns auf viele spannende Berichte, die wir in den nächsten 

Monaten lesen dürfen. 

 

 

Deine Bürevette 

 

Noah, Cindy, Jeremias und Heinz 
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Mis Büüre verzöut Gschechte – Astrid Müller-Schmidlin 
 
Ein herzliches ‘Grüezi miteinander’ 
 
Mein Name ist Astrid Müller-Schmidlin, ich bin fast 43 Jahre jung und wohne seit 2007 in Büron. 
Aufgewachsen bin ich in Triengen und bin der Liebe wegen nach Büron gekommen. Da ich ein 
offener Mensch bin, konnte ich schon bald neue Bekanntschaften knüpfen. Erleichtert hat mir dies 
einerseits meine offene und kommunikative Art unbekannten Personen gegenüber und andererseits 
meine Liebe zur Bewegung. Seit früher Kindheit ist Sport und Bewegung ein Teil meines Lebens. In 
‘jüngeren’ Jahren war es der Mehrkampf in der Leichtathletik, später das Vereinsturnen. Jährlich 
absolvierte ich für mich mehrere Langstreckenläufe, bis mich eine Verletzung im März 2020 stoppte. 
 
In Büron öffnete mir die Liebe zur Bewegung 2009 die Tür zur magischen Welt des Muki-Turnens 
(Mutter-Kind-Turnen). Ich bin überzeugt, dass man nicht früh genug den Kindern die Freude an der 
Bewegung vermitteln soll, um diese Freude nachhaltig in ihren Herzen zu verankern. Deshalb bin 
ich heute noch ein Teil des Leiterteams im Muki-Turnen. 
 
Zwischenzeitlich betreibe ich den Sport nicht mehr in erster Linie auf Wettkampfbasis. Heute habe 
ich eine andere Vision: Ich möchte Menschen jeden Alters die Freude an der Bewegung näherbrin-
gen. Ihnen zeigen, dass es einen Mehrwert bis ins hohe Alter ist, wenn man Bewegung bewusst in 
den Alltag integriert. Nebst Ausdauer, welche mir in die Wiege gelegt wurde, ist es mir ein Anliegen 
aufzuzeigen, dass es enorm wichtig ist, auch gut zu der körpereigenen Muskulatur zu schauen und 
beweglich zu bleiben. Wichtig deshalb, weil so Unfälle und Verletzungen vermieden werden können. 
 
Ich habe diesbezüglich in den letzten Jahren div. Aus- und Weiterbildungen gemacht und unterrichte 
heute mit grosser Freude Menschen im Alter von 2 ½ bis 70+ Jahren. Für mich gibt es nichts schö-
neres als Menschen dabei zu helfen ihren Körper (wieder) zu spüren, gemeinsam mit ihnen Fort-
schritte zu bejubeln und so ein Stück Lebensfreude und -qualität zurückzugeben. Prävention ist mein 
Leitwort und präventiv arbeite ich. Ganz nebenbei entstehen immer wieder gute Gespräche. Dafür 
nehme ich mir immer gerne Zeit und gehört für mich dazu, Menschen optimal zu begleiten. (Wenn 
Sie mir also irgendwo begegnen, dürfen Sie mich gerne ansprechen, ich nehme mir gerne Zeit für 
ein gutes Gespräch.;) 
 
Sie sehen, mein Herz brennt für Bewegung und ich liebe es Menschen dabei zu unterstützen, bis 
ins hohe Alter fit und zwäg zu bleiben. Ins Tun kommen muss jedoch jeder für sich. Ich helfe lediglich 
dieses ‘Tun’ am Laufen zu halten und Optionen zu zeigen. Wie steht es um Ihre Fitness, Beweglich-
keit und Kraft? Möchten Sie auch ins ‘Tun’ kommen? Dann nichts wie los… 
 
Vielleicht bis bald,  
irgendwo hier in Büron. 
Ich freue mich darauf,  
von Ihnen angesprochen 
zu werden.  
  
Sportliche Grüsse 
Astrid Müller 
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F r a u e n  p l u s …  B ü r o n / S c h l i e r b a c h  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren von Büron und Schlierbach 
 

Unser Ausflug führt uns in diesem Jahr über den Ri-
ckenpass und die Schwägalp in das wunderschöne 
Appenzellerland. Den Kaffeehalt machen wir um ca. 
10.00 Uhr auf dem Rickenpass. Weiter führt uns die 
Reise zum Romantikhotel Säntis (oder eines der da-
zugehörigen Restaurants) mitten im Städtli Appen-
zell, wo wir das Mittagessen einnehmen. Nach dem 
Essen haben Sie die Möglichkeit auf einen Spazier-
gang im Städtli Appenzell oder einen Jass.  
 
 

Ca. 18.30 Uhr werden wir wieder in Büron bzw. Schlierbach sein. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.  
 

Datum: Dienstag, 21. September 2021 
 

Abfahrt: Schlierbach (Car 1) Restaurant Panorama 8.15 
  Weiterfahrt nach Büron 

 Büron (Car 2)  Eichenmoos Bushaltestelle 8.15 
 Träffponkt 8.30 

 

Mitnehmen: Kleidung dem Wetter angepasst (Spaziergang) 
 

Unkostenbeitrag: Fr. 30.-- (wird im Car eingezogen) 
 

Anmeldung: bis Mittwoch, 8. September 2021, 12.00 Uhr 
 

Es werden keine persönlichen Einladungen mehr verschickt. 
 
Rita Steiger, Tannstrasse 2, 6231 Schlierbach, 041 / 933 13 31, ri.burri@bluewin.ch 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------- 
 

Ich / Wir komme(n) am 21. September 2021 mit: 

 

Name:    _________________________________________ 

 

Vorname(n):   _________________________________________ 

 

Adresse:   _________________________________________ 

 

Anzahl Personen:  _________________________________________ 
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Pföderiträff Schlierbach 
 
Mittwoch, den 15. September 21 ab 14.00 Uhr , Spielplatz Schulhaus 
 
 

Pföderiträff Büron 
 
Donnerstag, den 02. Septermber 21 ab 09.00 bis 11.00 Uhr Neugeborenenbegrüssung 
 
 
 

Jassen  
 
Im Rest. Wetzwil in Schlierbach, am Mittwoch, 15. September 21, 13.30 Uhr 
 
Im Rest. Sagipark in Büron, am Donnerstag, 16. September 21, 14.00 Uhr 
 
 
 
 

Seniorenwandern 
 
Am Dienstag, den 07. September 2021, Treffpunkt 13.30 Uhr Parkplatz Pizza Maxx 
 
 

Velofahren 
 
Am Dienstag, den 14. September 21, 13.30 Uhr im Träffponkt 
 
 

Frauentreff 
 
Für Fremdsprachige und Schweizerinnen 
 
Freitag, den 24. September 2021, 19.30 Uhr 
 
Kontakt: Renate Gschwend, 041 933 17 24 oder Safeta Fetahovic, 041 933 01 23 
 
 
 

Das Gesundheitsturnen findet voraussichtlich ab Herbst wieder statt 
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Babysitterkurs SRK 

Bist du 12 Jahre oder älter, spielst gerne mit kleinen Kindern und hast Lust, bei einem ersten Job 

etwas Geld zu verdienen?…dann melde dich an für den Babysitter Kurs im Oktober 2021! 

 
Du wirst vertraut mit den Etappen in der Entwicklung eines Babys und Kleinkindes. Du lernst 

Bedürfnisse zu verstehen und ihnen zu entsprechen. 

Du meisterst die wichtigsten Verrichtungen: Schoppen und Brei zubereiten und verabreichen - 

wickeln - spielen - Kinder ins Bett bringen. Du lernst was du tun musst, um Unfälle zu verhüten 

und wie du im Falle von Krankheit reagierst. 

Vermittelt werden diese Inhalte durch eine Kursleiterin des Schweizerischen Roten Kreuzes. 

Nach Absolvieren des Kurses bekommst du einen SRK-Ausweis und kannst als Babysitter ver-

mittelt werden. 

 

Wann MI 20.Oktober 2021 16.00-19.30Uhr 

 

Wo 

SA 23.Oktober 2021 

 

Pfarreiheim UG Triengen 

08.30-12.00, 13.00-16.00Uhr 

 
Wer 

 

Jugendliche ab 12 Jahren 

(12 Jährige dürfen den Kurs schon besuchen, erhalten den Kur-

sausweis aber erst im Folgejahr) 

 

Der Kurs wird ab 10 Teilnehmer durchgeführt (maximal 14-16) 

 
 
 

Kosten Einzel 115.- 

 Geschwister 185.- 

 
Mitbringen Schreibzeug und Block 

 
Information und Anmeldung Bis spätestens 3.September 2021 

Treff junger Eltern / Babysittervermittlung    Helen Geisseler 

Gschweichhof 1 

6234 Triengen    

079`723`68`50 
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Besichtigung Soobier Sursee  Freitag, den 17. Sept. 21 
 
Bei der Besichtigung Soobier Sursee wird uns erklärt, wie die Firma entstand, was sie macht und 
es darf natürlich auch probiert werden. 
 
Wann:   Freitag, den 17. Sept. 21 
 
Zeit:   ca. 19.00 Uhr, Fahrt mit dem Bus (Treffpunkt wird angegeben) 
 
Kosten:  Fr. 30.—plus Busbillett 
 
Anmeldung:  bei Andrea Wyss, Tel. 041 467 01 83 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstdekoration    Mittwoch, den 22. Sept. 21 
 
Herbstdekoration, mit der Vielfalt an Farben, Beeren, Fruchtständen und Blüten kreativ sein, ab-
schalten und dabei sein ganz eigenes HerbstUNIKAT gestalten 
 
Wann:   Mittwoch, den 22. Sept. 21 
 
Zeit:   19.00 – 21.30 Uhr in Mauensee 
 
Kosten:  Fr. 20.—exkl. Material 
 
Anmeldung:  bei Priska Huber, Tel. 077 / 450 85 44 
  
 

 
 

 

18



J u b l a  B ü r o n  -  S c h l i e r b a c h  
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K i r c h e n c h o r  B ü r o n - S c h l i e r b a c h  
 

 
Generalversammlung 
 
Am Dienstag, 6. Juli 2021 lud der Kirchenchor Büron-Schlierbach ins Restaurant Rössli, Knutwil zur 
Generalversammlung. Ganz herzlich begrüsste die Präsidentin Andrea Kirchhofer die vollzählige 
Sängerschar, die Gäste des Frauenchors sowie die Chorleiterin Silvia Fischer. Speziell willkommen 
heissen durfte sie Priester Joseph Kalariparampil und Pastoralraumleiter Roland Bucher. 
 
Im Jahresbericht ging die Präsidentin auf das historische Jahr mit vielen unglaublichen Veränderun-
gen ein. Dass der Gottesdienst am 1. Februar, Agathafeier, der einzige Auftritt bleiben würde, ahnte 
zu diesem Zeitpunkt niemand. Die Gloriahuhn-Bar und die Generalversammlung vom 14. März 
konnten noch wie geplant über die Bühne gehen, dann kam die Pandemie.  Proben, Gottesdienst-
mitgestaltungen, Sommerhöck, Vereinsreise: Alles abgesagt. Nach der Sommerpause gab es mit 
Schutzkonzept einige Proben, die dann im Oktober wieder eingestellt werden mussten wegen der 
ständig steigenden Fallzahlen.  
 
Mutationen gab es keine zu vermelden. Erfreulicherweise stellten sich alle Vorstandsmitglieder und 
die Rechnungsrevisoren für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und wurden von der Versamm-
lung mit Applaus wiedergewählt.  
 
Die Chorleiterin Silvia Fischer dankte fürs Mitmachen unter erschwerten Bedingungen. Sie war er-
freut, dass ausnahmslos alle Chormitglieder an der GV teilnahmen. Dass in Zukunft Singen ohne 

Abstand und Maske wieder 
möglich ist, erleichtert vieles. Mit 
den Proben wird am 17. August 
2021 wieder gestartet. Der Auf-
tritt an der Kilbi Schlierbach ist 
abgesagt, demnach ist der 
erste Auftritt am Bettag 19. 
September 2021. Der Kilbigot-
tesdienst in Büron und das Fest 
Allerheiligen stehen als nächs-
tes auf dem Plan. Das Sommer-
konzert wird nochmals um ein 
Jahr verschoben. Geehrt wurde 
für 10 Jahre Mitgliedschaft Mar-

grith Zurkirch und Urs Lötscher. Bereits 30 Jahre halten Rosa Jenni und Sepp Wigger dem Kirchen-
chor die Treue. Sie wurden mit einer Wasserkaraffe und zwei passenden Gläsern beschenkt. 
 
Pastoralraumleiter Roland Bucher bedankte sich für die Einladung zur Generalversammlung. Auch 
für ihn war es ein schwieriges Einstiegsjahr, denn es gab kaum Gelegenheit, die Pfarreiangehörigen 
kennen zu lernen. Der Zusammenarbeitsvertrag wurde an der Kirchgemeindeversammlung in Tri-
engen auch von der letzten Gemeinde des Pastoralraumes genehmigt. Im Herbst wird es erste Ver-
änderungen geben mit einer neuen Homepage und einem neuen Erscheinungsbild. Roland Bucher 
ist froh, in Priester Joseph eine wichtige Stütze im Team zu haben. Die Präsidentin zeigte sich er-
freut, dass Priester Joseph in Zukunft als neuer Präses den Kirchenchor begleiten wird. Joseph 
nannte viele Gründe, um im Chor zu singen: aus Spass und Freude, um Gemeinschaft zu erleben, 
Kontakte zu pflegen, um seinen Glauben auszudrücken. 
 
Mit Kaffee und einem feinen Dessert fand die GV 2021 ihren Abschluss.  
 
 

Kontakt: Kirchenchor Büron-Schlierbach, Andrea Kirchhofer, Sagipark 2, Büron, 079 647 88 35 
www.pfarrei-bueron-schlierbach.ch/vereinegruppen/kirchenchor 
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M u s i k s c h u l e  R e g i o n  S u r s e e  
 

 
Informationsabend für Neueintritte 
 

Am Mittwoch, 15. September 2021, findet um 19.30 Uhr im Kloster Sur-
see, Refektorium ein Informationsabend für Erziehungsberechtigte und 
ihre Neueintretende statt. Dabei steht das Thema „Üben“ im Zentrum. 
Die Eltern erhalten Inputs, wie Kinder in den ersten Unterrichtsjahren 
am Instrument oder im Gesang lernen, wo Herausforderungen beste-
hen und wie die Kinder unterstützt werden können. Es werden Tipps 
und Tricks für die Motivation am Instrument und für den Vokal- und In-
strumentalunterricht weitergegeben. Die Schulleitung teilt ihre Erfahrun-
gen und berichtet von der Zusammenarbeit der Eltern, Lernenden und 
Lehrpersonen. 
 
Die Eltern haben die Möglichkeit, ihre Anliegen in einer offenen Frage-
runde einzubringen und sich kennenzulernen und auszutauschen. Wir 
freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen! 

 
 

Grosses Ensembleangebot 
 

Die Musikschule Region Sursee bietet ein vielfältiges Angebot an Ensembleunterricht an. Die En-
sembles sind Bestandteile der Unterrichtskonzepte, denn neben dem Instrumentalspiel bzw. dem 
Singen muss auch das Zusammenmusizieren und -singen mit seinen Techniken und Regeln erlernt 
und geübt werden. 

 
Das Mitwirken in einem Ensemble motiviert, fördert die Freude am Musizieren und an der Musik, 
fördert das Selbstvertrauen, bildet die Persönlichkeit, fördert die Kommunikationsfähigkeit sowie 
weitere soziale Kompetenzen. Alle Ensembles der Musikschule treten regelmässig bei Konzerten, 
Schülervorspielen und anderen Veranstaltungen der Musikschule auf. 
 
Informieren Sie sich über das breite Angebot auf der Homepage www.m-r-s.ch. Eine Anmeldung ist 
bis 15. September 2021 möglich. 
 
 

Anmeldetermin verpasst? 
 

Auch wenn das neue Schuljahr bereits gestartet ist, besteht immer noch die Möglichkeit, sich für den 
Vokal-, Instrumental- und Ensembleunterricht anzumelden. Informieren Sie sich beim Sekretariat 
über das Angebot und das Anmeldeverfahren per Mail info@m-r-s.ch oder rufen Sie an unter  
+41 41 925 82 60. 
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R e g i o n a l b i b l i o t h e k  S u r s e e  
 

Kraftvolle Bilder mit Tieren und Symbolen 
 

 

Bildausstellung „EINKLANG“  in der Regionalbibliothek Sursee  
 

 

Vom 13. August bis 13. November 2021 gibt Monika Hess Juon aus Grosswangen in der  

Regionalbibliothek Sursee Einblick in ihr künstlerisches Schaffen. 

 

„Sprayen, Pinseln, Malen etc. Ich habe mich 

auf Acrylmalerei spezialisiert und male oft 

mit dem „Fingerbeeri“ oder mit Wattestäb-

chen. Zudem habe ich mir eine ureigene 

Spray-Technik angewöhnt.“ So beschreibt 

die Künstlerin ihren Malstil, den sie sich als 

Autodidaktin selbst angeeignet hat. Die 

Ideen zum Malen holt sie intuitiv. Sie liebt 

Tiere über alles und da entsteht plötzlich 

(manchmal mitten in der Nacht) der Wunsch, 

zum Beispiel einen Löwen zu malen und die-

ses Tier dann in Kraft-Symbole zu integrieren. Ein häufig wiederkehrendes Motiv ist die Blume 

des Lebens. Dieses Symbol wirkt auf Menschen magisch und lässt die Lebensenergie höher 

fliessen, so fasst Monika Hess Juon kurz die Bedeutung der Blume des Lebens zusammen. 

Auf einigen Bildern sind auch Worte oder Lebensweisheiten integriert. 

Manchmal kommen die Ideen und Inputs für ein neues Bild aus dem Umfeld, sei es von ihrer 

Familie, Freunden und auch schon mal von ihrem Enkelkind. 

Monika Hess Juon malt, seit sie einen Malstift halten kann. Seit ihrer Pensionierung hat sie 

sich ihr eigenes Atelier „Mokis WerkStall“ eingerichtet und kann ganz im Malen versinken.  Sie 

geniesst es, dass sie nun mehr Zeit hat, ihren Inspirationen und Phantasien freien Lauf zu 

lassen und diese dann in einem Bild festzuhalten. 

Geboren 1955, lebt sie mit ihrem Lebenspartner in einem alten Haus mit ihrem Hund, Lama 

und Alpakas in Grosswangen. Sie ist Mutter von einem Sohn und einer Tochter und geniesst 

es, Nona von 2 Enkelkindern zu sein. 

Eine weitere grosse Leidenschaft ist das Schreiben. Da erwacht ihre Freude am Wort-Sinn 

und am «Spintisieren», wie sie sich selber aus-

drückt. Aus dieser Freude entstand 2020 das 

kleine Buch „Rendezvous mit Worten - Eine 

wortwörtliche Liebesgeschichte“ im Eigenverlag. 

In der Zeit des Lockdown hat ihr Lebenspartner 

René ihr jeden Tag drei Stichworte auf einem 

Post-it-Zettel an den PC geheftet. Daraus hat 

Monika Hess Juon dann jeden Tag eine kleine 

Geschichte geschrieben. 

Trotz der skurrilen Stichworte hat sie es ge-

schafft, 50 Geschichten entstehen zu lassen und 

diese wie einen roten Faden  miteinander zu verbinden. Es sind vergnügliche Geschichten die 

schmunzeln und lachen lassen. 

 

Text und Fotos: Lukas Bucher 
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S k i - C l u b  B ü r o n  
 

 

Einladung Jugend- & Leiterinfoabend 
 

Freitag, 03. September 2021 
 
 
Wir laden dich herzlich zum Jugend- & Leiterinfoabend ein. Auch dieses Jahr erhältst du 
zahlreiche neu Informationen über den Skiclub Büron. 
 
Einladung für: Alle Interessierten ab der 6. Klasse 
 
Motto: Last Summer Days, geniesse gemeinsam mit uns die letzten 

Sommerstunden 
 
Programm 19.00 Uhr im Schichäller (Träffponkt Büron) 
 Quiz und Spiele zum Skiclub Büron 
 danach Grill & Chill 
 
Anmeldung an: Simon Huber, simon.huber@bluewin.ch, 079 205 66 21 
 bis am Dienstag, 31.08.2021 
 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 
 
 

Nächste Anlässe: 
Fr. 03.09.2021 Jugend- & Leiterinfoabend 
Sa. 30.10.2021 51. Generalversammlung 
 
Weitere Informationen skiclub-bueron.ch oder in der Gemeinde App.  
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Tag der offenen Tür
Samstag, 18. September 2021
10:00 – 16:00 Uhr

In 5 Jahren knapp 3 Millionen eingelagerte Exemplare. 
Ausbau in Sichtweite.
Die Kooperative Speicherbibliothek Schweiz in Büron feiert ihr 5jähriges Bestehen. Dieses 
Jubiläum wird mit einem Tag der offenen Tür gebührend gefeiert. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich bei einem selbstgeführten Rundgang durch das beeindruckende Gebäude einen 
Einblick in dieses innovative Gemeinschaftswerk unserer sechs Partnerbibliotheken geben.

Wir freuen uns auf Sie! 

Verein Kooperative Speicherbibliothek Schweiz
Grabmattenstrasse 15, 6233 Büron
www.speicherbibliothek.ch/anlass

Programm
 Rundgang mit Infoständen
 Festwirtschaft
 Workshop "Kunst aus Büchern"
 Wettbewerb

COVID-19
Schutzmassnahmen und kurz-
fristige Änderungen, angepasst auf 
die zum Durchführungszeitpunkt 
geltenden Regeln von BAG und 
Kanton, werden laufend auf unserer 
Website publiziert.
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S p i t e x  M B S  
 

 

Regionaler Besuchs- und Entlastungsdienst, 

Sterbebegleitung 
 

 

Ein Team von 22 Frauen begleitet freiwillig Menschen in schwierigen Lebenssituationen, entlastet 

pflegende Angehörige und bietet Unterstützung in der Sterbebegleitung. Dieses Angebot wurde vor 

19 Jahren von Christiane Lauber Gunzwil für das Michelsamt gegründet und weiterentwickelt. 
 

Der Besuchsdienst richtet sich an Menschen, welchen es durch bestimmte Lebensumstände 

erschwert ist soziale Kontakte aufrecht zu halten. Die Besuche erfolgen regelmässig, nach 

individuellen Wüschen: Gespräche führen, spazieren, spielen, vorlesen, kleine Besorgungen usw. 

Dieses Angebot ist unentgeltlich. 
 

Die Entlastung für pflegende Angehörige richtet sich an Personen, die durch die Betreuung eines 

Angehörigen sehr gefordert sind. Damit die betreuende Person mal für 2-3 Std durchatmen kann, 

kommen wir als Entlastung zu den Klienten nach Hause und vertreten die pflegenden Angehörigen 

zuverlässig und diskret. Der Entlastungsdienst kostet grundsätzlich Fr. 15.00/Std., wir nehmen aber 

Rücksicht auf die finanzielle Lage der Klienten. 
 

Bei der Sterbebegleitung unterstützen wir die Angehörigen zuhause oder im Heim, besonders 

nachts. Wir sind ein speziell ausgebildetes Team und erkennen die Bedürfnisse der Sterbenden und 

vermitteln auf diese Weise Sicherheit und Geborgenheit. Dieses Angebot ist unentgeltlich. 

 

Sie dürfen sich gerne melden, wenn Sie gerade Unterstützung brauchen können. 

 

Aufruf zur Mithilfe: 

Inzwischen ist unser Einzugsgebiet parallel zur Spitex über das Michelsamt hinausgewachsen und 

wir machen auch Einsätze in Schlierbach und Büron. Die Freiwilligen bekommen einen kleinen 

Beitrag für ihre Einsätze, können kostenlos Weiterbildungen besuchen und werden 1x pro Jahr für 

etwas Kulturelles und ein Nachtessen eingeladen. 

Es fehlen uns noch Freiwillige (Männer und Frauen), die uns in den Regionen Schlierbach und Büron 

mit Einsätzen unterstützen. 

 

Fühlen Sie sich angesprochen und möchten mehr über unsere Arbeit erfahren, freue ich mich über 

Ihren Anruf.   Silvia Stocker / Conny Schenker Tel.: 077  522 40 35 

 

Unsere Arbeit wird von Kirch- und  politischen Gemeinden, Spitex, Altersheim und Privaten sehr 

wohlwollend und finanziell unterstützt. Wir sind für jeden Beitrag sehr dankbar! 

  

 

(Besuchs- und Entlastungsdienst, Sterbebegleitung Michelsamt 6215 Beromünster 

 Raiffeisenbank Beromünster   CH50 8080 8004 7701 6219 0) 
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T u r n v e r e i n  S T V  B ü r o n  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Piccolo-Plauschwettkampf: Gold für Ella und Jesse 
 

Mitte April haben wir nach einer langen Corona-Pause wieder mit 
dem Piccolo-Turnen angefangen. Gleichzeitig begannen wir mit 
unserem alljährlichen Plauschwettkampf. Die Piccolo-Kinder im 
Alter von 4 bis 6 Jahren kämpften beim Balltransport, Kegeln, 
Würfelglück, Ballwurf, Weitsprung, Büchsenschiessen und Hinder-
nisparcours um Punkte. Bei der Rangverkündigung am 28. Juni 
durften 6 Kinder auf den Podestplätzen voller Stolz eine richtige 
Medaille in Empfang nehmen. Alle 12 Piccolo-Kinder freuten sich 
speziell über die süsse Medaille, die sie sich für das tolle 
Mitmachen umhängen und dann vernaschen durften. 
 
Rangliste: Kategorie 1 (03.2015 bis 10.2015/6): 1. Ella Schmidlin, 2. Nino 

Kirchhofer, 3. Delia Joss, 4. Luca Gaugler, 5. Robin Etterlin, 6. Julian Gecaj; 
Kategorie 2 (11.2015 bis 02.2017/6): 1. Jesse Zgraggen, 2. Lio Kirchhofer, 3. 

Arion Cakolli, 4. Kaj Etterlin, 5. Sara 
Balmer, 6. Jona Lekaj 

 

 Jugi-Lager in Büron 
 

Zum Abschluss der Sommerferien fand auch dieses Jahr unser Jugendlager in Büron satt. Vom 16. 
bis 18. August 2021 wurde der frischgestrichene Träffpunkt von uns eingeweiht. Die Auflagen und 
Schutzkonzepte erlaubten dieses Jahr wieder ein fast normales Lager. Mit 45 Kindern und 
Jugendlichen turnten wir dieses Jahr die neun Bewegungsformen (Schaukeln & Schwingen, 
Rhythmisieren & Tanz, Kämpfen & Raufen, Laufen & Springen, Klettern & Stützen, Rutschen & 

Gleiten, Balancieren, Rollen & Drehen, Werfen & Fangen) durch. Am 
Montagnachmittag suchten wir mit unseren Velos einen Schatz oder 
eine Abkühlung beim Kneippen. Für die Geräteturnenden ab 
Kategorie 3 stand am Dienstagmorgen ein Ausflug nach Malters in 
die Kunstturnhalle auf dem Programm. Alle anderen durften das 
Spielhummeli mit seinem tollen Angebot voll auskosten und in der 
Halle einen coolen Parcours absolvieren.  
Nachdem wir am Montag kurz verregnet wurden, schien meistens 
die Sonne und es wurde schön warm. Darum konnten wir am 
Dienstagabend im Weiher feine Hotdogs geniessen, bevor es dann 
im Träffpunkt eine Glace zum Dessert gab. Das traditionelle 
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Hüttenbauen fürs Übernachten durfte natürlich auch nicht fehlen. Die älteren Teilnehmenden taten 
dies aber in der Burgackerhalle.  
Am Mittwoch absolvierten die Jüngeren die Posten der Jugi Online Games. Das ist ein Angebot des 
Turnverbands LU/OW/NW mit verschiedenen Posten. Wir werden unsere Resultate einreichen und 
schauen, ob uns sogar noch ein Preis zugelost wird. Die Älteren machten sich unterdessen auf den 
Weg nach Sempach zum Minigolfen. Dort sowie im Sportplatz genossen wir zum Zmittag leckere 
Sandwiches. Zum Schluss wurde den Eltern der gelernte Tanz vorgeführt. 
Einen herzlichen Dank an alle unsere Sponsoren, die mit ihrem Beitrag das Lager überhaupt erst 
ermöglicht haben! Ein weiteres riesiges Dankeschön an unser Küchenteam für die super Verpflegung 
sowie an das ganze Leiterteam für den grossen und unermüdlichen Einsatz!                 (Milena Streit) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorschau 
 

Sa. 28./So.29. August Trisa-Cup in Triengen (Geräteriege Turnerinnen K5) 

Sa. 18. September Mammut Cup in Eschenbach (Geräteriege Turnerinnen & Turner ab Kategorie 5)  

Sa. 25. September SM-Challenge in Willisau (Geräteriege Turnerinnen & Turner ab Kategorie 5) 

Sa. 02. Oktober TurnerInnengedächtnis Pfarrkirch Büron 

Fr. 22. Oktober 107. Generalversammlung des STV Büron  

Sa. 20. November 9.30 & 15.00 Uhr Turn-Matinee in Büron (alle Riegen) 

Mitteilungsblatt des STV Büron – 26. Jahrgang – Ausgabe Nr. 7/2021 (September) – Kontakt: pia.zurkirch@hispeed.ch 
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C V P  D i e  M i t t e  B ü r o n  

 
 

 
 

 
 
 

Energie-Tag vom 04. September 2021, 13 – 17 Uhr 
 
 
Im November 2017 hat die Gemeinde Büron das Energiestadt-
Label erreicht. Unter dem Slogan „nachhaltig lebenswert“ wurden 
in den letzten Jahren mehrere Projekte umgesetzt:  
LED-Strassenleuchten, Wärmeverbund, Photovoltaik-Anlage, 
LED-Beleuchtung in den gemeindeeigenen Gebäuden und vieles 
mehr.  
 
Am Energie-Tag wird aufgezeigt, wie man einfach in die Energie-
wende-Effizienz einsteigen und dann flexibel bis zum Handy ge-
steuerten Sonnenstrom vom eigenen Dach gewinnen kann. Wei-
ter können über 10 alltagstaugliche, teils brandneue E-Autos 
selbst gefahren werden.  
 
Die CVP Die Mitte Büron unterstützt den eingeschlagenen Weg 
des Gemeinderates. Es ist für uns wichtig, die Klima- und Ener-
gieziele in den nächsten Jahren noch weiter voranzutreiben. Um 
den Erfolg zu erreichen, ist es notwendig, dass auch die Bevölke-
rung Massnahmen im privaten Bereich umsetzt. 
 
Besuchen auch Sie den Energie-Tag in Büron. Sicher hat es auch 
etwas Interessantes für Sie dabei. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Vorstand  
CVP Die Mitte Büron 
 
 
 
 

CVP Die Mitte Büron, Präsident Jürg Schär, Erikaweg 5, 6233 Büron, 079/645 63 35, jrg.schr@me.com 
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F D P . D i e  L i b e r a l e n  B ü r o n  

 
 

Einladung zum Einstieg in die Politik  
 
Die Werte der Schweiz sind darauf aufgebaut, darum sind liberal handelnde Frauen und Männer in 
der Politik wichtiger denn je. Doch wie geht der Weg in die Politik und wie kann ich mich engagieren, 
um unsere Gemeinde Büron und den Kanton Luzern vorwärtszubringen?  
Die Antwort ist einfach. Viele Wege führen in die Politik und diese zeigen wir dir mit der FDP-
Academy!  
 

Wir laden herzlich alle Personen jeden Alters ein, die an unseren Werten interessiert sind und 
freuen uns auf den persönlichen Austausch und gemeinsamen Netzwerken. 
 

Datum:  Samstag, 25.September 2021 
Zeit:   10 Uhr bis 12 Uhr 
Ort:   Kantonsratssaal, Bahnhofstrasse 15, 6003 Luzern 
Verpflichtungen: Keine 
Gäste:   Petra Gössi, Präsidentin FDP-Schweiz 
   Jacqueline Theiler, Präsidentin FDP-Luzern 
   Kim Rast, Präsidentin Jungfreisinnige Luzern 
   Damian Müller, Ständerat 
   Peter Schilliger, Nationalrat 
   Thomas Meier, Kantonsrat und viele mehr… 
    

Anmeldung:  www.fdp-lu.ch/aktuell/fdp-academy  /  first come first serve! 
 

Zur Teilnahme an der FDP-Academy gibt es keine Voraussetzungen. Die Veranstaltung ist inkl. 
Apéro kostenlos. Aufgrund der COVID-19-Massnahmen ist die Teilnehmerzahl jedoch beschränkt 
und eine Anmeldung zwingend – first come first serve! Wenn der Termin nicht passt, sind die Vor-
standsmitglieder der FDP Büron gerne für ein Gespräch bereit. 
 

 

Stadt-Land-Graben der anderen Art, erinnern Sie sich? 
 

Ein neues Seitenwehr und eine ausgebaggerte Reuss gegen den Charme des Alten – um 
den Ausbau der Reusswehranlage im Herzen von Luzern tobt ein erbitterter Kampf. 
So die schweizweiten Zeitungs-Schlagzeilen im Mai 2008.  
 

Nachdem der Kantonsrat den Ernst der Lage erkannte und die Neubauvorlage mit 92 zu 4 Stim-
men zur Volksabstimmung verabschiedete, begann danach ein erbitterter Kampf gegen das Pro-
jekt. Angeführt vom ehemaligen Denkmalpfleger André Meyer. Vergessen waren die Hochwasser 
der Jahre 1910, 1953, 1970, 1999 und 2005. Der Kreis der Gegner wurde immer grösser und en-
dete mit der Ablehnung der Volksvorlage in der Stadt Luzern! Die Linken wollten das alte Wehr 
erhalten und die Rechten für ein neues Wehr nicht so viel bezahlen. Fazit, die Stadt Luzern wollte 
sich nicht vor weiteren Ereignissen schützen!  
 

Dank bürgerlichen, weitsichtig und solidarisch denkenden Kreisen auf der Landschaft, wurde die 
kantonale Vorlage am Schluss mit 58 Prozent JA Stimmen angenommen. Büron stimmte dem 
Ausbau überzeugt mit 67 Prozent zu. Über die Folgen, welche das jüngste Hochwasser diesen 
Sommer in der Stadt Luzern und im Reusstal -ohne diese Zustimmung- gehabt hätte, lässt sich 
zum Glück nur spekulieren.  
 

Das ist eines von vielen Beispielen, welches unseren Leitsatz «Gemeinsam weiterkommen» 
stützt und die unsinnige Stadt-Land Debatte der SVP entblösst.  
 

 

Nicht vergessen: Alle FDP-Chargierten treffen sich zusammen mit Polit-Gästen der Region am  
Freitag, 3. September ab 18 Uhr in der Jägerhütte Büron zum jährlichen Grill-Plausch. Wir freuen uns! 

________________________________________________________________________ 

Hinweis: Aus Gründen der Textlänge und der Lesbarkeit wird in unseren Artikeln die «männliche» Form gewählt.  
 

Kontakt:  FDP.Die Liberalen Büron, Präsident Kurt Gander, Kleinfeldstrasse 56, 6233 Büron, kurt.gander@epost.ch 
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Jahrzeit für Nationalrat Albert Vitali 
 

Am 12. Juni 2020 verstarb unser Freund und Nationalrat Albert 
Vitali -noch während der Sommersession der Räte- nach kurzem 
Spitalaufenthalt. Die ganze Corona-Situation liess die Verab-
schiedung nur auf «Einladung» zu. Nebst Familie und engen 
Freunden erwiesen ihm je eine Person jeder Ortspartei im Wahl-
kreis, sowie zahlreiche weitere Persönlichkeiten aus Politik, 
Schwingsport und Jodelgesang ihre Referenz. Besonders ein-
drücklich war die Anwesenheit von Altbundesrat Johann Schnei-
der-Ammann mit Bundesweibel, von National-ratspräsidentin I-
sabel Moret sowie der kompletten Luzerner Regierung mit Wei-
belin. Es ist uns ein Anliegen, das Wirken von Albert zur Jahrzeit 
nochmals zu würdigen. Alt Kantonsrat Christian Forster schaut 

auf gemeinsame, unvergessliche Jahre mit Albert zurück. 
 

Albert lernte das Rüstzeug der Politik von der Pike auf. Während 19 Jahren war er als Gemeinderat 
in Oberkirch tätig. Weitere 16 Jahre sass er als Kantonsrat für die Liberalen im Luzerner Parlament. 
Von 2003 bis 2011 präsidierte er die FDP-Fraktion erfolgreich. In dieser Zeit entstand unsere 
Freundschaft und die Verbundenheit zur FDP Büron. Albert war immer zur Stelle, wenn man ihn für 
einen Rat, für ein Referat oder eine Abstimmungsvorlage brauchte. Nach meinem Rücktritt als Kan-
tonsrat pflegten wir unsere Freundschaft weiter. Gemeinsam starteten wir im Jahr 2011 das Aben-
teuer «Nationalrat». Während seine engsten «Mitbewerber» auf professionelle Wahlunterstützung 
setzten, zählte Albert auf mich als sein Wahlkampf-leiter. Die Erarbeitung der Wahlstrategie, die 
Geldsuche und das kritische Reflektieren der Auftritte waren für uns beide eine neue Erfahrung und 
grosse Herausforderung. Dank seiner riesigen Präsenz und dem steten Feinjustieren der Auftritte 
spürten wir, dass wir durchaus eine Chance hatten. Und so gelang Albert tatsächlich die Überra-
schung. Er schaffte neben Otto Ineichen sel. den Einzug in den Nationalrat! Beide FDP-Sitze für den 
Wahlkreis Sursee, das hatte kaum jemand erwartet. Auch wir hatten keinen Saal reserviert und keine 
Feier geplant. So schlossen wir uns an diesem Abend spontan der Wahlfeier von Otto Ineichen an. 
Ein paar Tage später holten wir das Ganze mit einer unvergesslichen Feier im proppenvollen Mehr-
zwecksaal in Oberkirch nach. Albert schaffte auch seine Wiederwahlen -in gleicher Weise - 2015 
und 2019 glanzvoll. 
 

Während sich Albert in Bundesbern «hocharbeitete», holte er immer wieder Rückmeldungen aus 
der «Basis» ab. Er nahm diese sehr ernst und lud viele Ortsparteien und Vereine ins Bundeshaus 
ein. Der Besuch der dreissigköpfigen Büroner Delegation, mit anschliessendem Nachtessen in der 
Galerie des Alpes -mitten im Bundeshaus- bleibt einmalig und unvergessen. Sein Finanzwissen, 
sein Fleiss und seine Verlässlichkeit wurden weit über die Parteigrenzen hinweg geschätzt. So war 
die Wahl zum Präsidenten der Eidgenössischen Finanzkommission des Nationalrates ein letzter, 
verdienter Höhepunkt seiner grossen Arbeit für das Gemeinwohl. Albert spürte die machbaren Wege 
und lebte für die Politik bis zur letzten Stunde. Wir danken ihm dafür und werden ihn -speziell in 
Büron- als Freund und Nationalrat sehr vermissen. 
 

 

Thierry Burkart wird neuer Parteipräsident der 
FDP. Die Liberalen Schweiz 
 

An der Delegiertenversammlung im Oktober wählen die kanto-
nalen Delegierten der ganzen Schweiz den neuen Parteipräsi-
denten. Als einziger Kandidat folgt der Aargauer Ständerat 
Thierry Burkart auf Petra Gössi. Mit dabei sein wird auch un-
ser Gemeinderat Giovanni de Rosa, welcher die Luzerner Li-
beralen als Delegierter vertritt. Der neue Präsident ist gefor-
dert, die von Petra Gössi lancierte und von uns unterstützte 

Umweltpolitik auf mehrheitsfähigen, liberalen Kurs zu bringen 😊  

________________________________________________________________________ 

Hinweis: Aus Gründen der Textlänge und der Lesbarkeit wird in unseren Artikeln die «männliche» Form gewählt.  
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L e h r s t e l l e n v e r z e i c h n i s  
 
 
Bitte klären Sie die Verfügbarkeit der Schnuppertage und Lehrstellen direkt beim jeweiligen Lehrbe-
trieben ab.
 
 
 
Automatiker/-in EFZ Metallbaukonstrukteur/in EFZ (Zusatzlehre) 
hbTec AG Lehrzeit: 4 Jahre ediplan GmbH Lehrzeit: 2 Jahre 
Martin Arnold Niveau: Sek. A o. B Edi Kabranlar 
Tel. 041 925 81 91 Tel. 041 555 66 62 
 Niveau: abgeschl. Ausbildung Metallbauer 
 
 
Automobil-Fachmann/-frau EFZ Montage-Elektriker EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Forster Stromideen Lehrzeit: 3 Jahre 
Martin Wyss Lehrzeit: 3 Jahre Christof Wittwer Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 22 32 Niveau: Sek. B o. C Tel. 041 933 17 77 
 
 
Automobil-Mechatroniker/-in EFZ Sanitärinstallateur EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Daniel Wyss Sanitär-Haustechnik 
Martin Wyss Lehrzeit 4 Jahre Daniel Wyss  Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 22 32 Niveau: Sek. A o. B Tel. 041 933 11 25 Niveau: Sek. A, B, C 
 
 
Detailhandelsfachfrau EFZ  Spengler/-in EFZ 
Bäckerei Amrein AG Lehrzeit: 3 Jahre Schmidlin Spenglerei + Flachdach AG 
Luzia Amrein Niveau: Sek. A o. B Robert Schmidlin Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 19 19   Tel. 041 933 18 58 Niveau: Sek. A o. B 
 
 
Elektroinstallateur EFZ  Zimmermann/ Zimmerin EFZ 
Forster Stromideen Lehrzeit: 4 Jahre Häfliger Franz Holzbau AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Christof Wittwer Niveau: Sek. A o. B  Erich Vonarburg  Niveau: Sek A o. B 
Tel. 041 933 17 77   Tel. 041 933 12 58 
 
 
Kaufmann / Kauffrau EFZ 
Gemeinde Büron Lehrzeit: 3 Jahre 
Lara Waldmeyer Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 40 40 
 
 
Maler/-in EFZ / EBA 
Hochuli & Clemente AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Louis Clemente Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 19 18 
 
 
Wüest Arnold AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Pirmin Wüest Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 926 80 20 
 

Hier könnte Ihre  

Lehrstelle stehen! 
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B r a n c h e n v e r z e i c h n i s  
 

Alarmanlagen, Videoüberwachung, Gebäude-
automation 
hbTec AG Tel 041 925 81 91 
Bettenweg 12 info@hbtec.ch 

6233 Büron www.hbtec.ch 
 

Bäckerei-Konditorei 
Bäckerei Amrein AG Tel 041 933 19 19 
Bahnhofstrasse 4 Fax 041 933 19 11 
6233 Büron amreinbeck@greenmail.ch 
 

Bauingenieurbüro 
Scholze Bauingenieur GmbH 
Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau 
Rütistrasse 15 Tel 041 934 34 14 
6233 Büron vscholze@bluewin.ch 
 www.scholze-bauingenieur.com 
 

Bedachung 

Wyss Bedachungen GmbH Tel 041 933 04 14 
Ahornweg 8 Fax 041 933 15 27 
6233 Büron www.wyss-bedachungen.ch 
 

Coiffeur 
Coiffeur Pharao, Yvonne Roos 
Hochwacht 3 Tel 041 933 30 13 

6233 Büron y.m.roos@bluewin.ch 

 

Coiffeur X-Hair, Denise Kaufmann  
Schlierbacherstrasse 5 Tel 041 933 15 15 

6233 Büron de_kaufmann@bluewin.ch 
 

Elektro, Telematik, Licht 
RSK Elektro AG Tel 041 933 17 77 
Forster Stromideen info@forsterelektro.ch 
Aarauerstrasse 14 www.stromideen.ch 

6233 Büron 
 

Fahrschule 
Fahrschule Egger Tel 041 934 01 55 
Kantonsstrasse 35 Nat 079 215 69 48 
6234 Triengen www.egger-bueron.ch 
 

Fassadenplanung und Beratung 
ediplan GmbH Tel 041 555 66 62 
Sagipark 3  info@ediplan.ch 
6233 Büron  www.ediplan.ch 
 

Fotografie 
Andrea Fahrer-Mehr Tel 041 929 00 44 
Galgerain 34 Nat 078 675 79 42 
6233 Büron www.andreafotografie.ch 
 

Fusspflegepraxis & Abholservice 
Heidi Zimmerli 
Dipl. Fusspflegerin / MPA Tel 079 914 62 52 
Hochwacht 10 www.fusspflege-zimmerli.ch 
6233 Büron 
 

Cornelia Hacker 
Kosmetik & med. Fusspflege 
Sagipark 4 Tel 041 490 04 26 
6233 Büron corneliahacker@gmail.com 

 

Heizung, Lüftung, Sanitär 
Fischer + Pomsler AG Tel 041 934 05 75 
Feldstrasse 11 Nat 079 641 02 90 
6233 Büron fischer-pomsler@bluewin.ch 
 

Holzbau 
Häfliger Franz Holzbau AG Tel 041 933 12 58 
Businessparkstrasse 8 Fax 041 933 38 13 
6233 Büron www.holzbau-haefliger.ch 

 

Muff Holzbau Tel 079 503 03 68 
Luzernerstrasse 20 muff_holzbau@gmx.net 
6233 Büron 
 

Immobilien / Verwaltung, Vermarktung, Bewer-
tung 
MIDOMA AG Tel 041 928 15 15 
Buchenstrasse 8 info@midoma.ch 

6210 Sursee www.midoma.ch 

 

Maler 
Hochuli & Clemente AG Tel 041 933 19 18 
Dipl. Malermeister Nat 079 435 43 63 
Hochrüti 5 Nat 079 946 64 61 
6233 Büron l.clemente@hochuli-clemente.ch 

 d.hochuli@hochuli-clemente.ch 
 www.clemente-maler.ch 
 

Wüest Arnold AG Tel 041 926 80 20 
Allmendweg 4  www.wueestarnold.ch 
6232 Geuensee 
 

Medizinische Massagepraxis 
Medizinische Massagepraxis Tel 041 933 34 88 
Heidi Kirchhofer heidi.kirchhofer@bluewin.ch 
Alte Kantonsstrasse 43 
6233 Büron 
 

Naturheilpraxis, Homöopathie, Pflanzenessen-
zen, Akupunktmassage nach Penzel 
Rita Kirchhofer Tel 041 933 25 58 
Alte Kantonsstrasse 8 rita.kirchhofer@gmx.ch 
6233 Büron www.lichtpfad.ch 

 

Naturheilpraxis Zuckerfrei. 
Nicole Bucher-Kirchhofer Tel 079 102 36 91 
Alte Kantonsstrasse 8 nicki15@gmx.ch 

6233 Büron www.praxiszuckerfrei.ch 

 

Nutzfahrzeuge / Busvermietung 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Tel 041 933 22 32 
Bettenweg 4 www.wyss-nfz.ch 
6233 Büron nutzfahrzeuge@wyss-nfz.ch 

 

Ofenbau, Plattenbeläge 
Ofenbau, Plattenbeläge Tel 041 933 29 72 
Beat Kirchhofer kirchhofer.beat@gmail.com 
Sonnenrainstrasse 16 
6233 Büron 
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Physiotherapie 
Physiotherapie Nierle Tel 077 452 77 71 
Bifangweg 10 Termine nur nach tel. Vereinbarung 
6233 Büron 
 
Recycling 
Hediger Recycling AG Tel 041 933 16 69 
Grabmattenstrasse 10 Fax 041 933 38 69 
6233 Büron www.hediger-recycling.ch 

 info@hediger-recycling.ch 

 

Reinigung 
BP Reinigung GmbH 
Industriestrasse 9  Tel 041 210 70 44 
6233 Büron www.bpreinigung.ch 
 

Restaurant und Lieferdienst 
PizzaMaxx 
Luzernerstrasse 1 Tel 041 933 33 22 
6233 Büron www.pizzamaxx-bueron.ch 

 

Restaurant Sagi Tel 041 933 03 03 
I. Bachmann & F. Sanchez Fax 041 934 02 04 
Sagipark 5 info@restaurant-sagi.ch 

6233 Büron www.restaurant-sagi.ch 

 

Sanitär und Haustechnik 
Daniel Wyss Sanitär-Haustechnik 
Bahnhofstrasse 9 Tel 041 933 11 25 
6233 Büron Fax 041 933 37 25 
 d.wyss-haustechnik@bluewin.ch 

 

Sanitär Heizung und Metallbau 
Wyss Büron Sanitär Metallbau GmbH 
Bifangstrasse 41 Tel 041 933 32 33 
6233 Büron sanimet@wyssbueron.ch 

 www.wyssbueron.ch 
 

Schreinerei 
Urs Dubach AG 
Küchen/Möbel/Innenausbau 
Feldstrasse 11  Tel 041 934 05 55 
6233 Büron  www.ursdubachag.ch 

 
Portmann Schreinerei AG Tel 041 933 20 43 
Kleinfeldstrasse 52 Fax 041 934 02 78 
6233 Büron www.portmann-schreinerei.ch 

 

COOKI AG 
Küchen mit Geschmack T 041 934 00 93 
Murmattenstrasse 3 info@cookiag.ch 
6233 Büron www.cookiag.ch 
 

Sicherheitsdienst 
BKS + BKS GmbH Tel 041 933 25 93 
Kurt Birrer Nat 079 227 04 14 
Werkstrasse 9 / PF 156 info@bks-sicherheitsdienst.ch 

6233 Büron www.bks-sicherheitsdienst.ch 

 

Spenglerei / Flachdach / Blitzschutz 
Schmidlin Spenglerei+Flachdach AG 
Eidg. dipl. Spenglermeister Tel 041 933 18 58 
Bahnhofstrasse 24a Nat 079 210 10 52 
6233 Büron www.schmidlinspenglerei.ch 

Tanzschule / Tanzen 
dancemoves GmbH Tel 041 240 48 53 
Industriestrasse 12 Nat 078 755 08 52 
6233 Büron info@dancemoves.ch 
 www.dancemoves.ch 

tanz&event 
prima-location GmbH Nat 079 240 80 12 
Industriestrasse 12 info@prima-location.ch 
6233 Büron www.prima-location.ch 
 

Telefonie 
Swisscom Shop Sursee Tel 041 921 17 71 
Andrea Koller andrea.koller1@swisscom.com 
Bahnhofstrasse 15 
6210 Sursee 

 
Tierarzt 
Tierarztpraxis Bleumatt 
Schlierbacherstrasse 1 Tel 041 933 11 55 
6233 Büron info@tierarztpraxis-bleumatt.ch 

www.tierarztpraxis-bleumatt.ch 

 

Umzüge 
Fischer Umzüge + Transporte AG  
Alte Kantonsstrasse 45 Tel 041 933 20 10 
6233 Büron www.fischerumzuege.ch 
 

Versicherungen 
Helvetia Versicherungen Tel 041 920 28 81 
Sandro Buscemi Nat 079 357 96 45 
Kleinfeldstrasse 64 sandro.buscemi@helvetia.ch 
6233 Büron www.helvetia.ch 

 

Wasserkunst; Wasserspiele, Wasserbrunnen 
für Haus und Garten 
Furrer's Wasserkunst Tel 041 933 27 80 
Sandy und Franz Furrer Nat 079 432 79 61 
Sonnlachen 1 info@wasserkunst.ch 

6233 Büron www.wasserkunst.ch 

 

Werkzeugmaschinen 
CNC Service Heller-Meyer GmbH 
CNC Service und etwas mehr Tel 041 934 03 33 
Sonnrüti 6 Nat 078 917 24 24 
6233 Büron www.heller-meyer.ch 

Hier könnte Ihr  

Eintrag stehen! 
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Im Grund 12 – 5405 Dättwil AG           |            T +41 (0) 56 556 17 67           |           Sagipark 3 – 6233 Büron LU           |          T +41 (0) 41 555 66 62 

 

           Fassadenplanung & Beratungen 

                                          ediplan.ch  

 

 

 

 

Ediplan ab 01.01.2021 im Sagipark 3 
 

Ediplan steht schweizweit für Engineering, Design und Nachhaltigkeit im Bereich der Gebäudehülle.  

Unsere Schwerpunkte liegen vom Entwurf über Ausschreibungen bis hin zur Ausführungsplanung von 

Fenster und Fassaden. Ediplan arbeitet mit führenden Architekten und Bauherren wie Implenia, 

Aargauische Kantonalbank, SBB, Swiss Life, Coop, Atmoshaus, 4B, Riken Yamamoto Japan zusammen. 

Wir unterstützen Architekten, ebenso wie Bauherren, Projektentwickler und ausführende Firmen von 

den ersten konzeptionellen Überlegungen bis hin zur Ausführungsplanung und zur Qualitätssicherung 

auf der Baustelle. 

 

01. Ist ediplan ein reines Ingenieurbüro?  

Innovative und disziplinübergreifende Lösungen zeichnen ediplan aus. Wir unterstützen 

Architekturbüros ebenso wie Bauherren, Projektentwickler und ausführende Firmen entlang der 

gesamten Prozesskette. Von den ersten konzeptionellen Überlegungen bis hin zur 

Ausführungsplanung und der Qualitätssicherung auf der Baustelle.  

   

02. Wo ist die Heimat von ediplan?  

Unser Unternehmen ist schweizweit tätig und hat seine Standorte im Aargau und Luzern. Technisches 

Können und Design-Kompetenz prägen nicht nur den Maschinenbau und die Automobilindustrie, 

sondern sind auch für unser eigenes Handeln bestimmend.  

     

03. Bearbeitet ediplan nur Grossprojekte?  

Unsere Projekte reichen vom Einfamilienhaus bis hin zu Hochhäuser. Deshalb ist die Grösse der 

einzelnen Projekte für uns nicht relevant. Vielmehr geht es um den gestalterischen, ökologischen und 

technischen Aspekt. Je anspruchsvoller und innovativer, desto besser. Somit gibt es für uns keine 

Projekte, welche zu klein oder zu gross sind. 

   

04. Mit welchen Materialien arbeitet ediplan?  

Wir arbeiten grundsätzlich mit der gesamten Materialklaviatur. Sei es Glas, Holz, Aluminium, Beton 

oder Stahl – je nach Kontext und Nutzungsanforderung suchen wir nach dem Material, das den 

jeweiligen Zweck in funktionaler, ästhetischer und nachhaltiger Hinsicht am besten erfüllt. Für das 

jeweilige Projekt sucht ediplan die passenden Materialien, um die Ansprüche unserer Kunden zu 

erfüllen.  
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